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Annex A – Projektantrag
Globales Lernen für junge Menschen im ländlichen Raum (RV2026)Allgemeine Hinweise: 
- Bitte überschreiten Sie nicht die maximale Anzahl der Zeichen/Seiten, sofern angegeben.
- Formale Vorgaben: A4, mindestens Schriftgröße 10, 2 cm Seitenrand, mindestens einfacher Zeilenabstand.
- Die Informationen müssen in der angegebenen Reihenfolge und vollständig bereitgestellt werden



Abschnitt A – ALLGEMEINE INFORMATIONEN

A.1. Ihre Organisation (Antragsteller*in)
	Name der Organisation
	

	Abkürzung
	

	Website der Organisation 
	

	E-Mail der Organisation
	

	Art/Rechtsstatus der Organisation
	

	Tag der letzten Eintragung und Ort der Registrierung (zu finden im (Vereins-) Registerauszug)
	

	Registrierungsnummer
	

	Anschrift
	

	Umsatzsteueridentifikationsnummer (falls vorhanden)
	

	Arbeitsschwerpunkte der Organisation
(inkl. Ziele, Struktur, Hauptaktivitäten) (max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)
	

	Wie viele bezahlte Vollzeitstellen (inkl. anteilig umgerechneter Teilzeitstellen) hat Ihre Organisation aktuell?
	

	Hat die Organisation bereits Fördermittel aus dem DEAR-Programm (EU-Call EuropeAid/173998, 2022) erhalten? Direkt und/oder indirekt?
	Ja/Nein





A.2. Kontakt
	Name der Kontaktperson in der antragstellenden Organisation
	

	Position
	

	E-Mail-Adresse 
	

	Telefonnummer
	





Abschnitt B – PROJEKTIDEE

B.1 Informationen zum beantragten Projekt 
	Projekttitel
	

	Ort (Stadt/Region, in der das Projekt umgesetzt wird) 
	

	Datum des Projektstarts und Projektendes 
	

	Gesamtkosten des Projekts (inklusive Zuschuss von Rural Voices und Drittmittel) 
	

	Beantragte Fördersumme von Rural Voices 
	




B.2. Kurzbeschreibung des Projektes (max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)
· Bitte beschreiben Sie das geplante Projekt kurz und prägnant. Bitte beachten Sie, dass die Kurzbeschreibung im Falle einer Förderung bei Bedarf auf der finep-Webseite veröffentlicht wird. 





[bookmark: _Hlk182409733]Abschnitt C – BEANTRAGTES PROJEKT – Detaillierte Beschreibung 

C.1. Kontext und Relevanz des Projektes (max. 4 Seiten)

C.1.1 Bezug zur Ausschreibung
Erläutern Sie, inwiefern Ihr Projekt zu den Zielen der Ausschreibung beiträgt. Gehen Sie dabei insbesondere darauf ein,
· wie Ihr Projekt die Themen Bodenschutz und/oder gerechte Verteilung von Bodenressourcen aufgreift,
· ob und falls ja, wie der Zusammenhang zwischen Geschlechtergerechtigkeit und Bodenschutz/ Bodenverteilung thematisiert wird,
· wie globale Zusammenhänge (insbesondere mit dem Globalen Süden) berücksichtigt werden,
· und wie sich Ihr Projekt an den Ansätzen des Globalen Lernens bzw. der BNE orientiert.




C.1.2 Bedeutung für die Zielgruppe(n)
Beschreiben Sie, warum Ihr Projekt für die anvisierte(n) Zielgruppe(n) relevant ist. Gehen Sie dabei insbesondere darauf ein,
· welche Bedarfe und Interessen junger Menschen im ländlichen Raum adressiert werden,
· und wie das Projekt diese Zielgruppe dazu befähigt, sich mit den Themen Bodenschutz, globale Gerechtigkeit und gesellschaftliche Zusammenhänge auseinanderzusetzen und aktiv zu werden.




C.1.3 Bedeutung für den Projektort / die Region
· Erläutern Sie, warum das Projekt am geplanten Ort bzw. in der Region wichtig ist (z. B. besondere Herausforderungen, fehlende Angebote, Chancen vor Ort).




C.1.4 Bedeutung für Ihre Organisation
Beschreiben Sie, welche Bedeutung das Projekt für Ihre Organisation hat. Gehen Sie dabei darauf ein,
· wie das Projekt zu Ihren bisherigen inhaltlichen Schwerpunkten passt (z. B. Bildung, Nachhaltigkeit, ländliche Entwicklung, Gerechtigkeit).

C.1.5 Stärken und Schwächen des Projekts
Beschreiben Sie 
· die wichtigsten Stärken Ihres Projekts im Hinblick auf die Ziele der Ausschreibung (z. B. innovative Ansätze, Zielgruppenansprache), 
· mögliche Herausforderungen oder Risiken (z. B. Zugang zur Zielgruppe, Umsetzung im ländlichen Raum, Ressourcen) und erläutern Sie, wie Sie damit umgehen wollen.







C.2. Beteiligte Akteur*innen (max. 2.500 Zeichen, mit Leerzeichen)

C.2.1 Beteiligte Akteur*innen am Projekt: 
· Beschreiben Sie die wichtigsten am Projekt beteiligten Akteur*innen sowie deren Rolle und Beitrag.




C.2.2 Zusammenarbeit und Verbindungen zu anderen Initiativen: 
· Beschreiben Sie Verbindungen zu anderen Projekten, Initiativen oder Netzwerken auf lokaler, regionaler oder nationaler Ebene (z. B. gemeinsame Aktionen, Nutzung vorhandener Strukturen, gegenseitige Unterstützung).





C.3. Projektmaßnahmen
Bitte füllen Sie die folgende Tabelle aus. Beachten Sie dabei:
· Die geplanten Maßnahmen sollen zu höchstens drei Ergebnissen zusammengefasst werden. Ergebnisse sind die konkreten Veränderungen für die Zielgruppe(n) – z. B. mehr Information, Wissen, Bewusstsein und Engagement.
· Maßnahmen sind die einzelnen Schritte und Angebote, mit denen diese Ergebnisse erreicht werden.
	Projektziel:

	…

	Ergebnis 1
	Ergebnis 2
	Ergebnis 3

	…
	…
	…

	Geplante Maßnahmen zu Ergebnis 1 
(bei Bedarf Zeilen hinzufügen)
	Geplante Maßnahmen zu Ergebnis 2 
(bei Bedarf Zeilen hinzufügen)
	Geplante Maßnahmen zu Ergebnis 3 
(bei Bedarf Zeilen hinzufügen)

	…
	…
	…

	
	
	

	
	
	

	
	
	








· Zielgruppe(n) sind die Personen(gruppen), die von den Maßnahmen profitieren.
Bitte beschreiben Sie die Zielgruppe(n) und schätzen Sie die Anzahl. Wenn möglich, geben Sie Alter und Geschlecht an.

	Zielgruppe(n)

	Direkt an Aktivitäten beteiligte Personen  
(z. B. durch Teilnahme an einem Workshop, Mitgestaltung einer Veranstaltung)
	[Art und Anzahl]
z. B. junge Menschen im ländlichen Raum, 150
kommunale Vertreter*innen, 5
 

	Durch die Aktivitäten erreichte Personen 
(z. B. durch Bildungsmaterialien oder öffentl. Aktionen erreichte Personen oder Personen, die von durch das Projekt angestoßenen Veränderungen, wie etwa einem neuen Netzwerk vor Ort, profitieren)
	[Art und Anzahl]
z. B. junge Menschen im ländlichen Raum,500
Bewohner*innen im ländlichen Raum, 300



	Durch mediale Verbreitungsmaßnahmen erreichte Personen
(z. B. über Social Media, Berichterstattungen in Radio oder Zeitungen).
	[Art und Anzahl]
z. B. Multiplikator*innen, 500
Breite Bevölkerung, 750





C.4. Zeitplan des Projektes 
· Bitte kennzeichnen Sie in der folgenden Tabelle, in welchen Monaten (M1–M10) die einzelnen Maßnahmen umgesetzt werden. Übernehmen Sie dafür die Maßnahmen aus dem vorherigen Abschnitt (C.4) und geben Sie klar an, zu welchem Ergebnis (Ergebnis 1/2/3) die jeweilige Maßnahme gehört

	
	M1
	M2
	M3
	M4
	M5
	M6
	M7
	M8
	M9
	M10

	E 1
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	E 2
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	E 3
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	






C.5. Nachhaltigkeit und Verbreitung (max. 1.500 Zeichen, inkl. Leerzeichen)
· Beschreiben Sie, ob und wie die Aktivitäten nach Projektende weitergeführt werden sollen und wie die Ergebnisse weitergegeben/verbreitet werden (z. B. über Materialien, Veranstaltungen, Netzwerke, Öffentlichkeitsarbeit).








Abschnitt D – KOMMUNIKATION

D.1. Aktive Kommunikationskanäle
· Geben Sie an, welches die aktiven Kommunikationskanäle der Organisation sind und ob diese während der Durchführung des Projekts genutzt werden.
	Kommunikationskanal*
	URL oder Account-Name
	Anzahl der Follower*innen/ Nutzer*innen (pro Monat bei Webseiten)
	Wird dieser Kanal im Projekt eingesetzt?

	
	
	
	

	
	
	
	


(*) Fügen Sie eine Zeile für jeden aktiven Kanal hinzu (z. B. Website, Facebook, Instagram, Threads, TikTok, YouTube, Newsletter usw.)


D.2. Geplante Kommunikationsmaßnahmen/ Beurteilung der Breitenwirksamkeit (max. 1.500 Zeichen, inkl. Leerzeichen)
· Beschreiben Sie kurz die geplanten Kommunikationsmaßnahmen und die Instrumente/ Materialien, die während der Durchführung des Projekts entwickelt und verwendet werden sollen. 
· Beurteilen Sie, wie das Projekt dazu beiträgt, (auch außerhalb medialer Öffentlichkeitsarbeit) viele Menschen zu erreichen. 









Abschnitt E – ERFAHRUNG IHRER ORGANISATION

Laufende und/ oder vorherige relevante Projekte/ Aktivitäten (max. 1 Seite)
· Bitte füllen Sie die folgende Tabelle aus. Beschreiben Sie kurz die drei relevantesten Erfahrungen Ihrer Organisation und/oder von Mitgliedern Projektteams bei der Umsetzung ähnlicher Projekte in den letzten zehn Jahren.
	Titel des Projekts/ der Aktivität und Durchführungszeitraum
	Kurze Zusammenfassung 
(Ort, Dauer, Zielgruppen, 
Hauptaktivitäten und -ergebnisse; 
Max. 2 bis 3 Sätze)
	Geldgeber und Höhe der Förderung

	 
	 
	 

	
	
	

	
	
	



Abschnitt F – ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN 

F.1 Versicherung Projektbeginn 
☐ Wir versichern, dass das Projekt, für das die Zuwendung beantragt wird, noch nicht begonnen wurde. (Bitte ankreuzen)


F.2 Umsetzung im schulischen Kontext (Bestätigung: Non-formale Bildung)
Der Fokus des Projekts Rural Voices liegt auf der Förderung non-formaler Bildungsaktivitäten. Daher können keine Projekte gefördert werden, die Teil des regulären Schulunterrichts sind. Bildungsangebote an Schulen sind nur förderfähig, wenn sie außerhalb des Curriculums stattfinden – beispielsweise im Rahmen von Projektwochen oder freiwilligen AGs.
· Bitte bestätigen Sie mit dem Ankreuzen dieses Feldes, dass Sie diese Vorgabe bei der Planung und Umsetzung Ihres Projekts berücksichtigen.
☐ Geplante Bildungsmaßnahmen und Projektaktivitäten an (Berufs-)Schulen finden nicht im Rahmen einer regulären Unterrichtseinheit statt.


F.3 Sonstige Informationen (optional, max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen)
· Optional können Sie hier zusätzliche Informationen für das bessere Verständnis Ihrer Projektidee angeben. 


F.4 Erforderliche Anlagen zum Antrag
Die erforderlichen Anlagen sind als separate PDF-Dokumente zusammen mit dem Antrag einzureichen.
· Annex A – Projektantrag
· Annex B – Ausgaben- und Finanzierungsplan
· Annex C – Erklärung von Drittparteien
· Annex D – Erklärung über den Nicht-Erhalt anderer EU DEAR-Förderungen 
· Nachweis über den Rechtsstatus Ihrer Organisation (z. B. Vereinsregisterauszug)
· Nachweis über die Gemeinnützigkeit Ihrer Organisation


Diesen Antrag und sämtliche Anlagen schicken Sie bitte digital als Word- bzw. Excel-Dateien an antrag@finep.org.



Hinweise zum Datenschutz: Im Rahmen der Antragstellung für das Projekt legen wir großen Wert auf den Schutz personen- und organisationsbezogener Daten und die Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Alle im Zuge der Antragstellung erhobenen und verarbeiteten Daten werden ausschließlich zur Bearbeitung des Projektantrags sowie zur Dokumentation der Förderung gegenüber der Europäischen Union als Fördergeberin verwendet und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften geschützt. Mit der Einreichung des Antrags erklären sich die Antragstellenden mit dieser Datenschutzregelung einverstanden.
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